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AIB e.V. 

 

                      Pressemitteilung  

Nestbau:  
Ein erster Schritt zur Erlangung eines 
Elternführerscheines 
Alleinerziehende werden in der Perspektivplanung durch den Verein 
Arbeitsmarktintegration und Berufsförderung – AIB e.V. unterstützt 
 

Potsdam, 29.Oktober 2009.  

„Starke Eltern bekommen starke Kinder“ ist der Leitgedanke eines 
Projektes des Vereins Arbeitsmarktintegration und Berufsförderung 
– AIB e.V. Hintergrund sind oftmals unbewusste, aber vielfach 
vorhandene Kompetenzen von alleinerziehenden jungen Eltern, die 
es mit Hilfe des Projektes sichtbar und für die berufliche Zukunft 
nutzbar zu machen gilt. 

„Oftmals wissen arbeitslose Alleinerziehende nichts von ihren 
Potenzialen, die sie zur Bewältigung ihres Alltages entwickelt 
haben“ so Frau Dr. Karin Hendrich vom Verein AIB e.V.. 
Koordinierende Erfordernisse, regelmäßige Stresssituationen und 
finanzielle Planungen mit eingeschränktem Budget sind 
Herausforderungen, die täglich auf Alleinerziehende einströmen. 
Genau dies sind gefragte Anforderungen am Arbeitsmarkt. „Der 
Arbeitsmarkt bietet viele Stellen als Projektmanager bzw. 
Projektmanagerin – ist denn nicht auch eine kleine Familie mit 
gegebenen Rahmenbedingungen und ständigen Unwägbarkeiten und 
einem wünschenswerten Ziel vor Augen - ein Projekt?“, fragt Frau 
Dr. Hendrich. 

Eigene Potenziale den Teilnehmenden sichtbar zu machen und sie 
darin gezielt zu stärken ist Inhalt des Projektes „Nestbau“. Die 
Vermittlung einer gesunden Lebensweise, die dauerhafte 
Vermittlung von Tagesstrukturen und die Planung von Lebenszielen 
werden gemeinsam mit den Teilnehmenden, an fünf Tagen in der 
Woche in jeweils vier Stunden, erarbeitet.  

Das Projekt läuft noch bis 31.12.2009 und interessierte 
alleinerziehende Potsdamerinnen und Potsdamer sind jederzeit 
gerne gesehen. Die Betreuung der Kinder ist dabei gesichert. 

Das Projekt wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend sowie mit Mitteln aus dem Förderprogramm 
„STÄRKEN vor Ort“ des Europäischen Sozialfonds gefördert. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
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Kontakt: 

Arbeitsmarktintegration und Berufsförderung – AIB e.V.                                                
Rudolf Piehl (Geschäftsführer)                                                                          
Dr. Karin Hendrich (Projektleiterin)                                                                               
Schlossstraße 1                                                                                                 
14467 Potsdam                                                                                                                                  
Tel.: (0331) 20 02 960                                     

 

 


